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Rück- und Ersatzneubau der westlichen Bucher Straßen-
Brücke über die BAB A 14 in Berlin Pankow 

 

Auftraggeber 
Land Berlin 
Senatsverwaltung für Umwelt,  
Verkehr und Klimaschutz 
Abteilung V Tiefbau 
Ansprechpartner: Herr Nöske 
 

Projektdaten 
-2-Feld-Brücke in Spannbetonbauweise 
- Querschnitt: 2-stegiger Plattenbalken 
- Spannweite: 2 x 23,10 m 
- lichte Weite: 44,454 m 
- Nutzbreite: 15,50 m 
- Gesamtbreite: 16,20 m 
- Brückenschiefe: 92,2 gon 
- Vorbemessung: Eurocode1, Teil2 LM1 

 

Bauausführung 
geplant 2018/2019 
 

Leistungsumfang 
- Objektplanung: Lph. 1, 2, 3, 4, (5), 6 
- Tragwerksplanung: Lph. 2, 3, 6 
- Verkehrsanlage: Lph. 1, 2, 3, 4, 5, 6 
 

Bausumme 
   4.752 TEURO 

Projektbeschreibung/Besonderheiten 
 
Die Senatsverwaltung für Umwelt, Verkehr und Klimaschutz des Landes 
Berlin plant, die Brücke im Zuge der Bucher Straße von Französisch 
Buchholz nach Berlin Buch über die Bundesautobahn A 114 im Rahmen der 
Grunderneuerung der BAB A 114 durch einen Neubau zu ersetzen. Die 
Notwendigkeit dieses Ersatzbauwerkes resultiert aus der spannungsriss-
korrosionsgefährdeten Spannbetonkonstruktion. 
 

Der Überbau der vorhandenen 2-Feld-Brücke besteht aus 70 cm hohen 
Spannbeton-Fertigteilträgern BT 70N und BT 70R, versehen mit einem 
Aufbeton. Das statische System des Überbaus besteht aus zwei 1-Feld-
Trägern als Balkenreihentragwerk mit einer Konstruktionshöhe von 84 cm. 
 

Es ist verkehrspolitisches Ziel des Senats, die heutige Halbanschlussstelle 
Bucher Straße zu einer Vollanschlussstelle auszubauen. Auf dem Bauwerk 
wird daher die Breite für die mögliche Anordnung einer zusätzlichen 
Abbiegespur Richtung Buch vorgehalten. Zur Verkehrsfreigabe werden aber 
zunächst zwei Fahrstreifen in Richtung Französisch Buchholz sowie ein 
Fahrstreifen Richtung Buch über das Bauwerk geführt. 
 

Grundlage für die Planung des neuen Brückenbauwerkes ist der geplante 
Ausbau der BAB A 114 mit einem Querschnitt RQ 25 und einem 
Einfädelstreifen auf der RiFa Berlin entsprechend der derzeitigen 
Halbanschlussstelle sowie einem zusätzlichen Einfädelstreifen auf der RF 
BAB A 10 für den möglichen Ausbau zur Vollanschlussstelle. 
 

Der Überbau wird als nachträglich längs vorgespannter, parallelgurtiger 
Ortbeton-Durchlaufträger mit einem zweistegigen Plattenbalkenquerschnitt  
und einer Konstruktionshöhe von 1,20 m konzipiert. Die bauliche Ausbil-
dung der gemeinsamen Geh- und Radwege erfolgt in dem Berliner Gehweg-
aufbau in 2 Lagen Gussasphalt zwischen einer schmalen Betonkappe und 
Schrammborden aus Granit. Die Stützungen werden flach gegründet. 
 

Um den Verkehr der Bucher Straße in der Bauphase weitestgehend ohne 
Einschränkungen zu führen, ist eine baustellennahe Umfahrung mit Behelfs-
brücke mit beidseitigem Gehweg und 2 Fahrspuren (DZ 2YHS (22)) aus 
dem Bestand des Bundesministeriums für Verkehr vorgesehen. 
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